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Der kalte Classerstrahl
Berlin Rom

Der geſtern in der Saale Ztg veröffentlichte Brief
aus Rom der von dem Eingreifen des preußiſchen Miniſter
präſidenten zugunſten der von den Kardinälen und Biſchöfen
Berlin Trierer Obſervanz bekämpften chriſtlichen Gewerk
ſchaften erzählt iſt natürlich in der Preſſe außerordentlich
viel beachtet worden Zwar miſcht ſich hier und dort in die
Betrachtungen die wir in führenden liberalen Zeitungen
finden eine Doſis Skepſis man traut ſo weit ſind wir
leider ſchon gekommen der preußiſchen Regierung ein
fach nicht mehr dasjenige Maß von Energie in Rom zu
das in dem an unſern Gewährsmann gerichteten römiſchen
Brief geſchildert wird

Es mag ja ſchwer ſein bei dem Empfang ſolcher Nach
richten die Skepſis abzuſtreifen und einen Moment an die
Wiederkehr kampfes und glanzfroher Bismärckiſcher Tage zu
glauben in denen zur Geltendmachung preußiſcher Rechte im
Vatikan zwei Schritte vorwärts mit dem Küraſſierſtiefel ge
nügten aber wenn wir gerecht urteilen wollen und die
heutige ſchwierige Situation der preußiſchen Regierung in
Betracht ziehen dürfen wir dem jetzigen Miniſterpräſidenten
in Preußen die Anerkennung nicht verſagen daß er zeit
weilig für die römiſch jeſuitiſche Politik doch die richtige
Antwort gefunden hat Die Jammertage des Antimoder
niſteneides allerdings ſind hier auszuſchalten

Die Quelle der wir die Nachricht aus Rom verdanken
hat uns noch nie im Stich gelaſſen man darf unſerer Mit
teilung daß Herr von Bethmann Hollweg in der Sache der
chriſtlichen Gewerkſchaften Rückgrat bewieſen mithin
Glauben ſchenken

Wer in den letzten Tagen die Preſſe verfolgte wird da
rin eine Notiz gefunden haben die in gewiſſem Sinne den
Jnhalt unſeres Briefes beſtätigt Denn auf eine an den
Reichskanzler geſandte Eingabe führender Perſönlich
keiten im evangeliſch ſozialen Lager wegen der jüngſten
Vorgänge innerhalb der chriſtlichen Gewerkſchaften iſt aus
der Reichskanzlei folgende Antwort zugegangen

Die in Jhrem Schreiben berührten Vorgänge werden
vom Reichskanzler mit ernſter Aufmerkſam
keit verfolgt wie dies der zunehmenden Bedeutung der
chriſtlich nationalen Arbeiterorganiſationen für unſere ſo
ziale wirtſchaftliche und politiſche Entwickelung entſpricht

Und faſt gleichzeitig mit dem geſtern an dieſer Stelle
veröffentlichten Briefe verſichert der Auditor Heiner
in der Kölniſchen Volksztg daß der Papſt die chriſtlichen
Gewerkſchaften zwar nicht billige aber auch keines
wegs verurteile ſondern ſie nur ermahne nicht nur
im Privatleben ſondern auch in der öffentlichen und ſozialen
Tätigkeit den Lehren und Weiſungen des heiligen Stuhles
zu folgen Weitere Meldungen ſind in Köln eingelaufen
die den Beweis erbringen daß man in Rom über die Auf

Halle a Mittwoch den 12 Juni
nehme der päpſtlichen Aeußerungen und vor allem über den
Umfang und den Charakter der durch ſie hervorgerufenen
Bewegung geradezu beſtürzt iſt

Jn Zentrums und in Gewerkſchaftskreiſen dringt nun
mehr die Auffaſſung durch daß man die Streitaxt begraben
daß aber eine päpſtliche Aufforderung an die Adreſſe der
Berliner ergehen müſſe den Verdächtigungs und Verleum
dungsfeldzug gegen die chriſtlichen Gewerkſchaften endgültig
einzuſtellen Jn dieſem Sinne werden vorausſichtlich noch
Schritte in Rom unternommen werden damit die Gewerk
ſchaften endlich Ruhe bekommen und nicht heute oder morgen
durch die Zwiſchenträgereien gewiſſer Perſonen wieder Ueber
raſchungen zu gewärtigen ſeien

Man kann in den beiden Meldungen eine Er
gänzung unſerer Behauptungen finden Der preußiſche
Miniſterpräſident iſt ſich über die Bedeutung der letzten Vor
gänge klar er iſt an ſie mit ernſter Aufmerkſamkeit heran
getreten und der Papſt und ſeine Kardinäle die wieder ein
mal wie ſ Z mit der Borromäus Enzyklika in Deutſchland
ihren Feldzug durchkreuzt ſehen ſintemal die chriſtlichen Ar
beiter am Rhein und auf der weſtfäliſchen rote Erde keine
Hammelherde ſondern eine Kategorie intelligenter und durch
ihre Organiſation wirtſchaftlich geſtärkter Leute ſind len
ken rechtzeitig ein aus politiſcher Klugheit
die der hl Stuhl von jeher meiſterte nicht etwa aus
innerer Erkenntnis

Denn über das Gefährliche der chriſtlichen Ge
werkſchaften iſt man ſich heute unter den Biſchöfen die
bei den Arbeitern die Jntelligenz mit Sprüchen der Kirchen
väter niederzwingen möchten klar Der Braunſchweiger
Landgerichtsrat a D Kulemann früher nat lib Reichstags
abgeordneter der in Conrads Handwörterbuch der Staats
wiſſenſchaften eine Abhandlung über die Gewerkvereine ver
öffentlichte erinnert daran daß bereits am 22 Auguſt 1900
ein Beſchluß des preußiſchen Epiſkopats erging

worin erklärt wurde daß es keiner religiös neutralen Neu
ſchöpfungen bedürfe um die materiellen Jntereſſen der chriſt
lichen Arbeiterſchaft zu verteidigen und zu fördern ſondern
daß die katholiſchen Arbeitervereine befähigt und ſtark genug
ſeien neben der geiſtigen Wohlfahrt auch die materiellen
Standesintereſſen ihrer Mitglieder zu vertreten Der Erz
biſchof Noerber in Freiburg ging noch einen Schritt
weiter indem er in einem Hirtenbriefe vom 11 Oktober 1900
erklärte die chriſtlichen Gewerkſchaften hätten bewieſen daß
das Wort ſchriſtlich ein leerer Schall und ein bloßes Aus
hängeſchild ſer während ſie tatſächlich die Vereinigung mit der
Sozialdemokratie anſtrebten

Dieſer ſchroffe Angriff der geiſtlichen Autorität ſtellte
ſo ſagt Kulemann die Führer der neuen Bewegung vor die
Entſcheidung ob ſie ſich löblich unterwerfen oder den Kampf
aufnehmen wollten Zu allgemeiner Ueberraſchung wählten
ſie den letzteren Weg Jn einer öffentlichen Erklärung am
8 Nov 1900 verwahrte ſich der Gewerkſchaftsausſchuß energiſch
gegen die erhobenen Vorwürfe indem er zugleich den Be
ſchluß des Frankfurter Kongreſſes in dem entſcheidenden
Punkte daß die Vereinigung aller Arbeiter in einheitlichen
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Panem et eiregenses lautete der ſoziale Kampfruf im
alten Rom Gebt uns Brot und Spiele

Jn dieſer Formel faßlen die Staatsmänner der alten
Welt ſchlagend das zuſammen was heute von unſeren neun
mal Weiſen mit geſchraubten Mienen und in endloſem Rede
ſchwall als die ſoziale Frage der Menſchheit erörtert wird
Der moderne Frack fühlt ſich der Toga unendlich überlegen
und dennoch bietet der alte römiſche Spruch in ſeinen zwei

orten mehr als ſich unſere fortgeſchrittene ſoziale Katheder
und Tribünenweisheit träumen läßt Denn er enthält diewichtige Erkenntnis daß die ſoziale Frage keine bloße Magen

und Arbeitsfrage t zur weitaus größeren Hälfte eine
n und Erholungsfrage bedeutet Er lehrt in ſeinem
nüchtern ſtaatsklugen römiſchen Sinne dasſelbe was die Bibel
in erhöhtem und geweihtem Geiſte ſo ausdrückt Der Menſch
ebt nicht von Brot allein Zwar finden wir überall und

allen Zeiten Veranſtaltungen die bewußt oder unbewußt
dieſem ſozialen Grundzweck dienten und ſelbſt die niedrigſtener ſogenannten wilden Völkerſchaften haben in ihrem

ötzendienſt ihren öffentlichen und häuslichen Sitten und
ebräuchen höchſt mannigfaltige Quellen der Volksunter

haltung Aber von allen Völkern der Welt es doch nur
gie alten Griechen und Römer geweſen we das geiſtige

nregungs und Unterhaltungsbedürfnis der Maſſen ſtaatlich
Aganiſierten und namentlich in der Wien lütezeit ein

heater ſchufen das für immerdar das höchſte Muſter voer
edelter und verfeinerter Bühnenkunſt abgibt Von ihren er
rn tiefen Wirkungen ſind die Schriftſteller des Alter

voll Unſer Schiller hat an der Hand ihrer Nachrichten

J in ſeinen Kranichen des Jbykus eine Probe von dieſer ge
waltigen Wirkung gegeben die ſogar den Verbrecher zwingt
ſich zu verraten Nur ſelten und in vereinzelten Erſcheinungen
hat der Genius der Menſchheit auf der Bühne wieder einen
ſo hohen Flug genommen und was auch auf dem Theater je
Großes und Ungemeines geſchaffen wurde es geht im Kerne
auf dies allgemeine Volksſchauſpiel zurück oder knüpft mittel
bar und unmittelbar daran an

Auch in Deutſchland begann die dramatiſche Kunſt im
Freien Das Sommer und Wirnterfeſt das Todaustreiben
die Maien und Sonnwendſpiele fanden entweder auf grünem
Anger ſtatt oder auf lichter Bergeshöhe
wie anfangs überall auch hier Religion Mythos und Helden
ſage der Heimat ab Aber ihre Entwvwickelung die ſich in
Griechenland ungeſtört vollziehen konnte wurde in Deutſch
land vielfach unterbunden obgleich die Germanen die gleichen
Anlagen Anſchauungen und Sitten hatten wie ihr Schweſter
volk die Griechen Gleich jenen beſaßen ſie geweihte An
dachtsſtätten heilige Haine große Ueberlieferungen und nur
allein die Zeit ſo urteilt Alexander von Peez mit Recht war
den Deutſchen nicht vergönnt ihre Naturheiligtümer zu hohen
Kultur und Kunſtſtätten wie Delos Delphi Athen Olympia
auszubilden Namentlich der gewaltige Vorſtoß der römiſchen
Hierarchie die ſich des Propagators Bonifacius und des Ex
paniſten Karl der Große bediente zog die Unterdrückung und
Ausrottung unſerer heimiſchen Religion und Sage Sitte
Poeſie und Sprache nach ſich An Stelle des vaterländiſchen
Stoffes trat der fremde an die Stelle der Mutterſprache das
Latein an die Stelle der alten Barden Volksſänger und
Laiendichter Kleriker Den Schauplatz der Volksſpiele gab
nunmehr die Kirche ab die ſich mit ihren Myſterien an
die Stelle der alten Wald und Quellenheiligtümer geſetzt
hatte Gleichwohl gelang es nicht die angeſtammte Eigenart
völlig zu unterdrücken Jn den Faſtnachtſpielen den Be
luſtigungen aus Anlaß der althergebrachten Frühlingsvor
feier erhob ſich das weltliche Drama von neuem drängte
r auf den Marktplatz der Stadt vor allem Volk und
demächtigte ſich durch Hans Sachs wiederum der heimiſchen

SeeLeider gingen dieſe neuen verheißungsvollen Anſätze
durch die Ungunſt der Verhältniſſe verloren und erſt drei

Den Stoff gaben
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religiös neutralen Organiſationen anzuſtreben ſei ausdrüc
lich aufrecht erhielt und ſich nur deshalb weil dieſes Ziel
zurzeit ausſichtslos ſei auf das näherliegende der inter
konfeſſionellen chriſtlichen Gewerkſchaften zurückzog Auf dem
folgenden III chriſtlichen Gewerkſchaftskongreſſe vom 26 bis
29 Mai 1901 wurde dieſes Vorgehen des Ausſchuſſes mit
99 460 gegen 7730 Stimmen gebilligt Selbſtverſtändlich
ſahen weite Kreiſe in dieſer Stellungnahme eine unzuläſſige
Auflehnung gegen die geiſtliche Autorität und es begann
deshalb ein erbitterter Kampf Aber nachdem nicht allein
die Biſchöfe von Köln und Paderborn ſondern der Abge
ordnete Hitze im Namen der Zentrumspartei zugunſten der
chriſtlichen Gewerkſchaften eingetreten waren blieben dieſe
die Sieger und das Fuldaer Amtsblatt brachte die Erklä
rung daß das Paſtorale vom 22 Auguſt 1900 nicht öffent
lich zu verleſen ſei

Wenn die preußiſche Regierung heute ihre
Hand über die Gewerkſchaften hält und diesmal rechtzeitig
interveniert ſo wird bei ihr vielleicht weniger die Be
geiſterung für die gewerkſchaftlichen Jdeen die bis
her in den Amtsſtuben der Berliner Wilhelmſtraße faſt ebenſo
mäßig war wie in der Kanzlei des Freiburger Erzbiſchofs
maßgebend geweſen ſein als die Empfindung daß durch eine
Vernichtung der auf dem Boden unſerer Geſellſchaftsordnung
ſtehenden Gewerkſchaften der letzt e Schutzwall in Trümmer
geht der die vollſtändige Sozialdemokratiſierung der Ar
beitermaſſen bisher aufgehalten hat

W

W G

Jolitischer Zarometertall

Jm engliſchen Unterhauſe iſt geſtern von einem Regie
rungsvertreter ein Satz ausgeſprochen worden deſſen Jnhalt
ebenſo bedeutſam iſt wie die Aufnahme die er im Par
lament fand Jn Beantwortung einer kurzen Anfrage über
das Ergebnis der britiſchen Miniſterkonferenzen auf Malta
erklärte der Marinelord Churchill kurz und bündig er ſei
nicht in der Lage eine Feſtſtellung zu machen Und die ge
ſetzgebende Verſammlung ſtellte keine Ergänzungsfrage
wie ſie im Deutſchen Reichstag vermutlich erfolgt wäre ſie
verzichtete auf jede Aeußerung des Beifalls oder des Miß
fallens ſie ſchwieg Ein verſtändnisvolles ernſtes Schweigen
Nichts anderes iſt aus ihm herauszuleſen als die felſenfeſte
Ueberzeugung daß die Fürſorge für das Wohl des Jnſel
reiches beim derzeitigen Miniſterium in guten Händen iſt
daß ein konſervatives Kabinett bei der Vorbereitung für den
kriegeriſchen Ernſtfall nicht gewiſſenhafter würde verfahren
können Herr Churchill hat einfach mit der den engliſchen
Staatsmännern eigentümlichen Wortkunſt angedeutet daß
er nicht in öffentlicher Parlamentsſitzung zu Erklärungen
über die Mittelmeerſtrategie veranlaßt zu werden wünſcht
Die Folgezeit wird lehren wie das politiſche Verſtändnis
der britiſchen Volksvertreter auch in dieſem Fall wieder
durchaus auf der Höhe des Erforderniſſes geweſen iſt

Jahrhunderte ſpäter war es Johann Gottfried Herder der
zum geiſtigen Befreier der Deutſchen wurde der das heimiſche
Volkstum in ſeiner Reinheit und Größe erſchloß der den
jungen Goethe aus dieſen Quellen trinken ließ Jhm ver
danken wir im eigentlichſten Sinne den Götz und den
Fauſt den Tell und Das Käthchen von Heilbronn

Webers Freiſchütz und Richard Wagners Nibelungenring
Deutſchland hatte ſich von der geiſtigen Fremdherrſchaft end
gültig befreit und die Schätze ſeiner Volksſeele aufs neue
und diesmal dauernd an das dreimal heilige Licht der Sonne
gebracht
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So epochal auch die Erſcheinung Johann Gottfried Her
ders und ſeiner Folger am Werke war ſo iſt es ihnen doch
nicht gelungen das deutſche Theaterweſen auch nach außen
hin gleich günſtig zu beeinfluſſen als ſie es durch Geſchmack
und Geiſt zu vertiefen und veredeln verſtanden Dieſe Ent
wickelung vollzog ſich vielmehr immer noch in Formen fremden
Urſprungs die unſerer Volksart nicht günſtig waren Zwar
hatten ſich allmählich Fürſtenhöfe und Städte der wandernden
Schauſpielertruppen angenommen aber an Stelle würdiger
volkstümlicher Kunſtſtätten erbauten ſie ihnen prunkvolle und
geſchmacklos überladene Saalräume nach dem bewunderten
Muſter der welſchen Opern und Balletthäuſer Noch heute
gewahren wir in zahlreichen Städten den Typus dieſer ſozial
abgegrenzten Geſellſchaftstheater die durch den Koſtenauf
wand den ſie verurſachten längſt dem Geſchäftsſinn preisgegeben wurden und deren wagſende Zentraliſierung bald

den Ringbildungen amerikaniſchen Spekulantentums gleich
kommt Die entlegenſten Winkel werden von ihnen mit den
Abfällen der Großſtädte überſchwemmt und beſonders ge
gründete Vereine tun das Jhrige um dieſen Unfug aus per

ger Eitelkeit und unter dem verlogenen Deckmantel von
Kunſt und Literatur zu fördern Herders Verlangennach einer großen freien nationalen Kunſt und Dichtung

erſcheint angeſichts der Wirklichkeit nur Traum
Aber glücklicherweiſe blieb das Theater in Deutſchland nie
auf die offiziellen und privaten Stellen beſchränkt Jmwer
wieder äußerte ſich das Perlangen nach allgemeinen vo
tümlichen Spielen dem das eigenartige Tun und Treiben
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ne meiſte e Regie läßt jetzt gleichzeitig aber auchin der Bo Preſſe Staub aufwirbeln in Geſtalt
von Klagen daß die modernen engliſchen Schlachtſchiffe aus
dem Mittelmeer zurückgezogen würden Als ob von irgend
einer Seite eine Gefährdung der dortigen Intereſſen Eng
lands zu befürchten ſtände Darum iſt ja gerade dem fran
zöfiſchen Mittelmeergeſchwader ehrenhalber die Aufgabe
des Schutzes dieſer Intereſſen zugedacht für den Fall daß die
volle Seewehrkraft Englands in der Nordſee konzentriert
werden muß Die flinke franzöſiſche Zunge kann nimmer
ruhen und ſo hat denn jüngſt der Matin aus der Schule
geplaudert für die Trikolore werde im Mittel
meer der Zwei Mächte Standard Geltung
erlangen d h Frankreichs Seewehr dort werde auf die
Stärke der vereinigten öſterreichiſchen und italieniſchen ge
bracht werden Wobei zu bemerken iſt daß die Weſtmächte
wegen der Gegnerſchaft Jtaliens im Ernſtfall ſich kaum Ge
danken zu machen brauchen und tatſächlich auch gewiß ent
fernt davon ſind ſolchen nachzuhängen Wer derartige Be
weiſe bundesfreundlicher Geſinnung gibt wie Jtalien
gegenüber Deutſchland im ganzen Verlauf des Tri
polisfeldzuges von dem kann ja nur ein RNarr glauben daß
er bei einem kriegeriſchen Engagement Deutſchlands ver
tragsgemäß auf dem Poſten ſein würde Es verbliebe alſo
der franzöſiſchen Mittelmeerflotte die Aufgabe lediglich die
Kriegsſchiffe Oeſterreich Ungarns in Schach
zu halten Von der Nordſee den Gegner fegzufegen
mutet ſich England offenbar die Kraft allein zu während
der Landſieg an die franzöſiſchen Adler geheftet werden ſoll

Das alles iſt Gedankenſpiel in unſichere Zukunft gewiß
Wer kännte aber in Deutſchland noch der Zuverſicht ſein daß
dem deutſchen Botſchafter Frhrn v Marſchall ein von
ehrlicher Freundſchaft erfülltes Britenherz entgegenſchlagen
wird nachdem der Träger der engliſchen Verſöhnungs
beſtrebungen gegenüber Deutſchland der Kriegsminiſter
Haldane ſeine Schuldigkeit die gutgläubigen Deutſchen
in Hoffnungen zu wiegen und ſo maßgebendexen Kollegen
Zeit zu augenſcheinlich weniger deutſchfreundlichen Vorbe
reitungen zu ſchaffen getan hat und in die politiſch ziemlich
harmloſe Lordkanzlerſchaft abgeſchoben iſt Wer vermöchte
auch in der Berufung eines Militärs zum Nachfolger Hal
danes ein im friedlichen Sinne verheißungsvolles Moment
zu erblicken

Mit Händen iſt es ja zu greifen daß die am meiſten
geſchätzte militäriſche Autorität Englands Lord Kit
ſchen er in den Maltakonferenzen den Wechſel im Kriegs
miniſterium als zeitgemäß an geraten und bei der Wahl
des RNachfolgers ſein Urteil beigeſteuert hat An freund
ſchaftlicher Geſinnung gegen Deutſchland aber dürfte
beim Manne des Vertrauens eines Lord Kitchener dieſes
Vollblutbriten wohl nur ein ſehr beſcheidenes Maß anzu
treffen ſein

e

Zum Ableben des Frhr v Erffa
Beiſetzung des Frhrn v Erffa

Ueber die Beteiligung des Abgeordnetenhauſes an dem
Leichenbegängnis des ger Präſidenten Frhrn von
Erffa ſind endgültige Beſtimmungen noch nicht getroffen
Vorläufig ſteht nur feſt daß ſich die beiden Vizepräſidenten
des Hauſes Geheimrat Porſch und Geheimrat Krauſe
ſowie der Direktor des Abgeordnetenhauſes Geheimrat
Plate nach Wernburg begeben werden Dr Krauſe dürfte
vorausſichtlich gleichzeitig die nationalliberale Fraktion ver
treten Der Miniſter des Jnnern v Dallwitz wird da
er ſelbſt erkrankt iſt an dem Leichenbegängnis nicht teil
nehmen ihn dürfte Staatsſekretär Holz vertreten

Die Nachfolge des Präſidenten Freiherrn v Erffa

r das preußiſche Abgeordnetenhaus erſt im Herbſt
über die Nachfolge ſeines verſtorbenen Präſidenten Entſchei
dung treffen wird werden jetzt bereits verſchiedene Namen
genannt die für den Präſidentenpoſten in Frage kommen
ſollen So nennt man in eingeweihten Kreiſen nach ver

in den verſchiedenen Gauen Ortsſage und Geſchichte durch
regelmäßig wiederholte Feſtbräuche vielfachen Ausdruck lieh
Es ſei hierbei an das Huſſitenfeſt in Naumburg den Meiſter
trunk von Rotenburg o die Kinderzeche von Dinkesbühl
den Weibertag von Weinsberg die Volksſpiele in Meran
erinnert Unter der Führung weitblickender und kunſt
begeiſterter Männer haben die Beſtrebungen auf Schaffung
eines alle Schichten der Bevölkerung gleichmäßig umfaſſenden
unabhängigen und nationalen Theaters von Jahr zu Jahr
an Boden gewonnen und überall wo ſie ſich realiſieren ließen
begeiſterte Aufnahme und Nachahmung gefunden Beſonders

war es das ſtammverwandte Schweizervolk das ſich der Pflege
des öffentlichen Volksſchauſpiels am eheſten und näachhaltigſten
annahm indem es Schillers Meiſterdichtung Wilhelm Tell
unter der Beteiligung eines ungeheuren Fremdenzufluſſes
zum nationalen Drama erhob Jm nördlichen Deutſchland
fanden die Devrientſchen Martin Luther und Guſtav Adolf
Spiele ähnlichen Erfolg desgleichen in Süddeutſchland un
Oeſterreich die Lichtenſtein und e Seiteinem Dezennium gelingt es dem unermüdlichen Vorkämpfer
auf dieſem Gebiete Dr Ernſt Wachlez das Harzer Bergtheater zu einer dauernden künſtleriſch wertvollen Diſtitution

und auf märkiſcher Heide brillieren die Heimat
ſpiele h Delmars Jn den Waldſeſtſpielen Zoppots kommt
diesjährig Sophokles zu Wort und am Fuße der Pyramidenſing raſtro das v Lied der allgemeinen Menſchenliebe
Ueberall regt ſich Bildung und Streben möchte man mit
auſt ſprechen wenn man die aus niedriger Häuſer dumpfen

Gemächer hinausſtrömende e eſtimmte Menge zu denöffentlichen Spielen wallfahrten eht und treffend erklingt
der Aufruf im erſten Heft der Jlluſtrierten Monatsſchrift
für Naturtheater und Volksſchauſpiele Deutſche heraus aus
den grauen Gaſſen und muffigen Mietskaſernen heraus aus
den ſtaubvollen Flimmerhöhlen der Kientöppe heraus aus
den Guckkaſten einer lüſternen Schauerromantik heraus aus
den Kokottenboudoirs der Pariſer Schwankmuſe und z
in den rauſchenden deutſchen Märchenwald oder auf blumige
Au oder in den Schatten trotziger Stadtmauern den Burg
hof ſtolzer Ritterſitze um ein i bewegtes Volk in den
Sattel zu heben und die Geſtalten ferner Zeiten zu erwecken
Deutſche heraus g
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fhiedenen ühereinſtinmenden Weldungen als ausſichtsreiche
Kandidaten die konſervativen Abgeordneten v Arnim
Züſedom und Frhrn v Richthofen Mertſchütz Frhr
v Arnim ſoll die beſſeren Ausſichten haben da er ſchon
ſeinerzeit mit in engerer Wahl mit Erffa ſtand Die Frak
tionen haben ſich ſeinerzeit für Erffa entſchieden weil ihm
als dem langjährigen Vorſitzenden der Budgetkommiſſion die

ber Erfahrung zur Seite ſtand Ebenſo ſoll der frühereſie chstagspräſident Graf Schwerin Löwi tz auch Ausſicht

auf die Präſidentſchaft im Abgeordnetenhaus haben
v

Die nationalliberale Fraktion des preußiſchen Abgeordneten
hauſes hat dem Sohne des verſtorbenen Präſide ten v Erffa
folgendes Telegramm überſandt

Zu dem unerſetzlichen Verluſt den Sie durch das Ab
leben Jhres Herrn Vaters erlitten haben erlaubt ſich die
nationalliberale Fraktion des preußiſchen Abgeordneten
hauſes Jhnen und den Jhrigen ihr herzlichſtes Beileid aus
zudrücken Sein lauterer Charakter ſeine ſtets bewährte
Pflichttreue und Unparteilichkeit ſichern ihm auch in unſeren
Reihen ein bleibendes Andenken

Friedberg Röchling
Herr Geheimrat Dr Krauſe der als Mitglied des Prä

ſidiums des Hauſes an der Beiſetzungsfeier teilnimmt wird auch
die nationalliberale Fraktion bei derſelben vertreten und in
ihrem Namen einen Kranz an dem Sarge des Entſchlafenen
niederlegen

Deutsehes Reich
Der Geſandte v Hinhe und der Covadongafall

Wenn ein deutſcher Geſandter ſeine Pflicht die Deutſchen
zu ſchützen vernachläſſigt ſo iſt es ein Recht der Preſſe ein
ſolches Verhalten zur öffentlichen Kenntnis zu bringen und
mit einem abfälligen Urteil nicht zurückzuhalten Nicht min
der aber iſt es Pflicht der Preſſe einen Geſandten der in
Wahrung deutſcher Jntereſſen nicht nur ſeine Aufgabe er
füllt ſondern dabei einen ganz beſonderen Eifer entwickelt
hat nachdrücklich gegen ungerechte Angriffe in Schutz zu
nehmen Ein ſolcher dar liegt vor bei dem Geſandten von
Hintze in Mexiko der ſeit einiger Zeit in deutſchen Blättern
in heftigſter Weiſe der Pflichtverletzung angeklagt wird weil
er in der Covadongaangelegenheit nicht mit dem nötigen
Nachdruck aufgetreten ſei und die Würde des Deutſchen
Reiches bloßgeſtellt habe

Alle Klagen werden aber durch den Gang der Ereigniſſe
vollſtändig widerlegt Am 13 Juli 1911 wurden vier
Deutſche in Covadonga bei dort ausgebrochenen Unruhen
durch Truppen Maderos ermordet und als dieſe Verbrechen
gegen andere Deutſche fortgeſetzt werden ſollten griff ſchon
am 14 Juli der kaiſerliche Vizekonſul in Puebla Voigt ſo
fort ein und zwar mit vollem Erfolge Sobald einen Tag
ſpäter der kaiſerliche Geſandte in Mexiko von dieſen Vor
gängen Kenntnis erhielt fuhr er ſelbſt nach Puebla wo er
ſofort gegen das Geſchehene Proteſt erhob und die ſtrengſte
Beſtrafung der Schuldigen ſowie die Gewährung einer hohen
Entſchädigung verlangte Als die ihm zugeſagt Unter

ſuchung angeſichts der revolutionären Verhältniſſe in Mexiko
nicht den gewünſchten raſchen petgena nahm proteſtierte der
Geſandte in denkbar ſchärfſter Weiſe gegen jede Verſchleppung
und erklärte daß nur ein Todesurteil für die Führer des
Angriffs auf Covadonga und die Teilnehmer an der Ermor
dung der vier Deutſchen der brutal verletzten Gerechtigkeit
und den berechtigten Anſprüchen der kaiſerlichen Regierung
Genugtuung geben könne Die Unterſuchung war abgeſchloſſen
als plötzlich die Nachricht kam daß am 15 März 1912 alle
Gefangenen von Covadonga durch einen nei ge
grabenen Gang aus dem Zuchthaus entflohen ſeien Aber
mals erfolgten unverzüglich nachdrückliche Vorſtellungen des
Geſandten worauf der Staatsſekretär von Puebla als der
Fluchtbegünſtigung verdächtig abgeſetzt wurde ebenſo wurde
der Zuchthausdirektor ſowie ſechs Wärter Schildwachen und
Poliziſten verhaftet Auf die Flüchtlinge tot oder lebendig

wurden von den Bundes und Staatsbehörden Preiſe aus
geſetzt und der Geſandte überzeugte ſich laut K an Ort
und Stelle daß die Verfolgung energiſch und ſachgemäß be
trieben wurde Gleichzeitig verlangte das Auswärtige Amt
die Zahlung einer Entſchädigungsſumme von 500 000 Mk
die es ſchließlich mit Rückſicht auf die Vorſtellungen Mexikos
auf 400 000 Mk ermäßigre Jnzwiſchen ſind die 400 000 Mk

in bar ausgezahlt worden die aus dem Zuchthaus ent
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Deutſche heraus Nicht ohne Antwort iſt der Ruf
verhallt Aus fern und nah kommt die Kunde von neuen
Unternehmungen dieſer Art oder von Verwirklichungen alt
gehegter Wünſche ſo daß in der Geſchichte der öffentlichen
Volksſpiele Deutſchlands eine beachtenswerte und nicht mehr
zu verkennende Vorwärtsbewegung Platz gegriffen hat Ob
ſie diesmal von Dauer ſein wird und wohl gar die Be
deutung und den Ruhm des altgriechiſchen Theaters erreicht

wer kann es wiſſen Aber jedenfalls ſchafft ſie Be
wegung und Buntheit ins ſtockende Leben und fördert zum
mindeſten den nationalen und lokalpatriotiſchen Geiſt der
Bevölkerung Es geſchah deshalb kein Wunder n ſich auch
in unſerer geſchichtlich ereignisreichen alten Saa d die
Jdee realiſieren ließ anläßlich der 500jährigen Wiederkehr
des Todestages des berühmteſten Salzgrafen Halles Hans
von Hedersleben ein erſtes großes Volksſpiel zu veranſtalten
Selten wohl wird es gelingen inmitten trutziger Stadt
mauern und dem Burghof ſtolzer r einen idealeren
Schauplatz dafür zu finden als ihn die Moritzburg darbietetFaſt erfüllt ſich ger das Schriftwort wenn Steine reden

denn dieſe truſigen Mauern die auf den Reſten der uralten
Halla Burg aufgeführt wurden ſind ja nahezu Zeugen jener
elementaren m ttelalterlichen Dramatik deren Gegenſtand
das aufzuführende Schauſpiel Der Salzgraf von Halle iſt
Zwar iſt die Moritzburg als ſolche ſpäter erbaut als zur Zeit
der darzuſtellenden Ereigniſſe doch gilt die ganze Oertlichkeit
als hiſtoriſches Milieu und wird zu dem geſprochenen Wort
einen grandioſen Rahmen bilden Das Stück ſelbſt erfüllt
grundſätzlich alle Forderungen die der bekannte Kunſtkritiker
Dr Karl Storck an ein Volksfeſtſpiel ſtellt Es iſt ein
Männerſtück und äußert kühnes Empfinden und ſtarkes Ge
ſchehen Feir von irgendwelcher Tendenz frei von jedem pro
et contra ſtehen die Geſchehniſſe einfach mit dem Recht der
Tatſache da und die poetiſche önheit des Wortes tritt
hinter der Eindruckskraft des farbigen BVildes des Reizes
rhythmiſchſchöner Bewegung und der Macht der Muſik zurück

Wohlan ſo mag das Spiel beginnen und Jupiter
Pluvius uns gnädig ſein

ſtatt der Gewichtseinheit von 20 Gramm einfach die guſse

Walter Sieg l

flohenen Verbrecher ſind zum Teil eingefangen und ſehen
ihrer Aburteilung und Hinrichtung entgegen

Wie man unter ſolchen Umſtänden behaupten kann daß
der deutſche Geſandte aus Schlaffheit und Nachläſſigkeit ſeine
Pflicht vernachläſſigt habe iſt völlig unverſtändlich Es er
gibt ſich im Gegenteil eine ebenſo nachdrückliche wie anhar
tende Tätigkeit des deutſchen Geſandten die trotz der ſchwie
rigen Verhältniſſe in verhältnismäßig kurzer Zeit mehr Er
ginn aufzuweiſen hatte als die der Vertreter aller anderen

ächtel l

Der Weltporto Wirrwarr
Früher hatte man die für die ganze Welt gültige einfache

Formel je 15 Gramm koſten je 25 Centimes oder 20 Pfg
Das war wenigſtens der z regelmäßig geſtaltete Normal
tarif und alle Staaten hielten ſich im weſentlichen daran
wenn auch durch die verſchiedenen Münzſyſteme und Ge
wichtseinheiten natürlich kleine aber doch nur unbedeutende
Abweichungen vorkamen Heute iſt das ganz anders Heute
iſt zunächſt ſchon der Normaltarif ſelbſt unregelmäßig Denn
er lautet die erſten 20 Gramm koſten 25 Centimes weitere
20 Gramm koſten aber immer nur 15 Centimes Das ſind
12,50 Pfennige Bei uns in Deutſchland iſt dieſer letzte
Geldſatz ja erfreulicherweiſe auf 10 Pfennige abgerundet
worden

Wenn dieſer neue Normaltarif des Weltpoſtvereins aber
nur wirklich überall in Geltung wäre Das iſt jedoch keines
wegs der Fall Beim letzten Weltpoſtkongreß wurde nämlich
einer großen Anzahl von Staaten zugeſtanden davon einſt
weilen abzuweichen Die angelſächſiſchen Länder z B dürfen

An ze wählen d h 28,34 Gramm Das iſt ein Zuſchlag
um Normalgewicht in der Höhe von etwa 42 v währendKruher die Abweichung nur etwa 5 v H betrug weil die

ſelben Länder für die frühere Gewichtseinheit von 15 Gramm
die halbe Unze oder 14,17 Gramm anſegten

Viele andere Länder wiederum ſind bei der alten Ge
wichtseinheit von 15 Gramm geblieben Das iſt eine Ab
weichung nach unten um 25 v verglichen mit dem neuen
Normaltarifgewicht von 20 Gramm

Aber dabei gibt es noch viele andere Länder welche zu
gleich den alten Tarif unverändert beibehalten haben näm
lich durchweg 25 Centimes für je 15 Gramm ohne die neue
Ermäßigung für die weiteren Gewichtsſtufen Es koſten
demnach 25 Gramm nach dem Ausland in England nur
25 Centimes oder 2 Pence in Deutſchland 40 Centimes
oder 30 Pfennige in Jtalien 50 Centimes in Rußland ſogar
20 Kopeken was in Wirklichkeit etwa 53 Centimes ſind Jn
manchen er Ländern ſtellt ſich ein Brief von dieſem
Gewicht nach weitentlegenen Staaten infolge der noch be
ſtehenden Seeportozuſchläge ſogar auf das Doppelte

Dieſe ganze Tarif Verworrenheit wird noch vermehrt
durch die Ausnahmetarife der zahlreichen Sonderpoſtvereine
innerhalb des Weltpoſtvereins So würde ein Brief von
25 Gramm zwiſchen den angelſächſiſchen Ländern unterein
ander zum Beiſpiel aus England nach den Vereinigten
Staaten von Nordamerika oder umgekehrt nur 10 Centimes
oder 1 Penny koſten Wie man ſieht herrſcht alſo die bunt
ſcheckigſte Regelloſigkeit an Stelle der früheren Tarifeinheit
lichkeit und gleichſchwere Briefe ſchwanken im Preiſe ſo ſehr
daß das Porto ſich zwiſchen den Sätzen von 10 Centimes
25 Centimes 40 Centimes 50 Centimes und 100 Centimes
hin und her bewegt Findige Köpfe unter den Geſchäfts
leuten die eine große Maſſenkorreſpondenz führen könnten
natürlich unter Umſtänden ſich dieſen Zuſtand zunutze machen
wenn ſie ſich eine klare Ueberſicht über die vielen Sonderpoſt
vereinstarife und die verſchiedenen Weltpoſtvereinsſätze ver
ſchafften Sie könnten eine Art Welt Porto Arbi
trage ausüben zum Vorteil des eigenen Beutels und zum
Nachteil der Poſtkaſſe ihres eigenen Landes

Die Einführung des internationalen Pennyportos in
allen Ländern auf dem nächſten Weltpoſtkongreß im Früh
ling 1913 wäre daher die beſte Löſung um der beſtehenden
Ungeheuerlichkeit und Verworrenheit des jetzigen Zuſtandes
ein Ende zu machen

Zum nächſten Bankiertag
Auf die Tagesordnung des im kommenden September

in München ſtattfindenden Vierten Deutſchen Bankier
tages iſt an die erſte Stelle geſetzt das zeitgemäße Thema

Der Kursſtand der heimiſchen Anleihen Dieſes
oft erörterte Kapitel aus dem deutſchen Geldwirtſchaftsleben
wurde neuerdings durch die unerfreuliche Tatſache bereichert
daß 3prozentige deutſche Anleihen an der Berliner Börſe
den bisher niedrigſten Kursſtand erreichten nämlich unter
90 v H ſanken Welche Kapitalverluſte das in ſich
ſchließt und zwar zumeiſt für kleine Sparer die nichts
zuzuſetzen haben welche allgemeine Diskreditierung unſerer
ſicherſten Fonds es bedeutet braucht wohl nicht näher dar
gelegt zu werden Lediglich die Kapitalbeſitzer haben
einen Vorteil davon die zum Quartalswechſel Einzahlungen
ins Reichs oder Staatsſchuldbuch beabſichtigen und nun einen
ungewöhnlich billigen Kaufpreis erlegen Da hierbei aber
vierprozentige Titres beliebter ſind dürfte die Annehmlich
keit des Kursniveaus nur beſchränkte Kreiſe ziehen Es iſt
höchſte Zeit daß in einer Ausſprache von Sachverſtändigen
vem nachgerade als nationale Kalamität empfundenen Uebel

der fortſchreitenden Wertminderung unſerer erſtklaſſigen
Fonds an die Wurzel gegriffen und ein Weg zu durchgreifen
der Abhilfe aufgezeigt wird

Endgültige Feſtſetzung der Termine für das Jnkrafttreten
der Reichsverſicherungsordnung

Wie der Freiſinnigen Zeitung geſchrieben wird wird
der Bundesrat noch vor der Sommerpauſe alſo im Laufe
dieſes Monats Vorſchläge zu einer kaiſerlichen Verordnung
über das Jnkrafttreten der noch nicht in Geltung geſetzten
Teile der r beſchließen Es han eltſo dabei nicht nur um die Termine für das Jnkrafttreten

er einzelnen Abſchnitte des Geſetzes ſondern auch um dj
Beſtimmung verſchiedener Zeitpunkte bis zu denen die
Krankenkaſſen die Vorarbeiten für die Ueberleitung in den
neuen Zuſtand beendet haben müſſen Man wird rechnen
müſſen daß mit Rückſicht auf die außerordentlich umfang
reichen Vorarbeiten die in den größeren Bundesſtaagien für
die Neuordnung der Krankenverſicherung zu bewältigen ſind
das 2 Buch der Reichsverſicherungsordnung die Kranken
verſicherung erſt am 1 Januar 1914 in Kraft treten wird
Die in den nächſten Wochen zu erwartende kaiſerliche Order
wird hierüber Klarheit bringen Das dritte Buch der Reichs
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verſicherungsordnung die Unfallverſicherung wird jedenfalls
am 1 Januar 1913 in Geltung geſetzt werden

igung der Kandidaten für das Lehramt an höherenſgereivgvns

Die Vereidigung der Kandidaten für das Lehramt anhöheren Schulen ſie ſeit einem ria a7s Kultusminiſters
o 15 Mai 1905 nach Beendigung des Probejahres und
zuerkennung der Anſtellungsfähigkeit ſtatt Künftighin
Zllen und zwar auf Grund einer Verfügung des Kultus
miniſters vom 17 April d die Kandidaten ſchon bei
Zegizr der praäktiſchen Ausbildung in den
unmittelbaren Staatsdienſt e ler
und vereidigt werden Der Erlaß von 1905 iſt hierbei in
folgender Weiſe geändert

Die Vereidigung erfolgt bei Antritt des Seminarjahrs
durch den Leiter des Seminars dem der Kandidat zur Aus
führung überwieſen wird und mit ihr gen die Aufnahme
der Seminarkandidaten in den unmittelbaren Staatsdienſt
Nach Beendigung der praktiſchen Ausbildung entſcheidet das
uſtändige Provinzialſchulkollegium über das Verbleiben des
Kandidaten im Staatedienſte Der Kandidat wird aus dem
Staatsdienſte entlaſſen wenn ihm die Anſtellungsfähigkeit
verſagt wird Das gleiche tritt ein wenn ihm zwar die An
ſtellungsfähigkeit zuerkannt wird aber ſeine Aufnahme in
die Kandidatenliſte des Provinzialſchulkollegiums nicht er
folgt 4 es daß er ſelbſt den Wunſch hat ſich außerhalb des
öffentlichen Schuldienſtes zu beſchäftigen ſei es daß
das Provinzialſchulkollegium die Aufnahme in die Liſte ver
ſagt

Pagtfeinachrichken

Die vorſichtige Sozialdemofratie r
Die vom Vorwärts veröffentlichte proviſoriſche Tagesord

nung für den diesjährigen ſozialdemokratiſchen Parteitag in
Chemnitz weiſt keinen Punkt auf der dieſem Generalappell
ein beſonderes Gepräge geben könnte Eine Erörterung der
preußiſchen Wahlrechtsfrage bleibt dem etwas ſpäter ſtattfinden
den Parteitag für Preußen vorbehalten und die Steuerfrage
hat der Parteivorſtand einſtweilen noch zurllckgeſtellt weil es ihm
wünſchenswert erſcheint daß dieſe bedeutſame Frage erſt in der
Preſſe eingehender behandelt wird als es bisher geſchehen iſt

Der Worte Sinn iſt etwas dunkel denn es kann doch nur der
in Ausſicht geſtellte Beſitzſteuergeſetzentwurf in Frage
kommen für den die Sozialdemokratie programmgemäß einzu
treten haben würde Man will aber wohl vermeiden daß ein
Parteitagsbeſchluß die Reichstagsfraktion in beſtimmter Richtung
feſtlegt und das iſt begreiflich Geht doch aus einem in der
parteioffiziöſen Konſerv Korreſp unlängſt veröffentlichten
Artikel zum Erbſchaftsſteuerproblem hervor daß die Rechte für
weitgehende Beſteuerungsanträge der Sozialdemokratie ſtimmen
würde um ſo das ganze Geſetz ſicher zu Fall zu
bringen da weder die liberalen Parteien noch die Re
gierung eine förmliche Erbſchaftskonfiskation würden gutheißen
können Solche Ausſicht nötigt alſo auch die Sozialdemokratie
zu reiflicher Prüfung der Angelegenheit und zwar um ſo mehr
als es ſich bei der Beſitzſteuer bekanntlich um Deckung von Mili
tärkoſten handelt denen gegenüber vie Partei eine ablehnende
Haltung einnimmt Die Chemnitzer Generalverſammlung tritt
am 15 September zuſammen Zu dieſem Zeitpunkt dürfte die
Regierung ſich ſchon grundſätzlich entſchieden haben welche Art
von Beſitzſteuer ſie dem Reichstag in Vorſchlag bringen
wird Daß es die Erbanfallſteuer in der Form des Geſetzent
wurfs von 1909 ſein wird dafür iſt bei der vorſichtigen Zurück
haltung der Sozialdemokratie die Wahrſcheinlichkeit wohl ge
ringer einzuſchätzen

Um den Leichnam des Antiſemitismus wieder zu galvpa
niſieren hat ſich ein Verband gegen Ueberhebung des
Judentums gebildet Blätter wie der Reichsbote und die
Deutſche Tagesztg veröffentlichen einen Aufruf der die

Ziele dieſes Verbandes darlegt Es lohnt nicht von dieſem
erbärmlichen Gewäſch weiter Notiz zu nehmen Zum Vorſtand
und zum Förderausſchuß dieſes Verbandes gehört unter
anderem Fritz Bley Profeſſor Dr Hentig und der jetzige
Leiter des Reichsboten Dr Kropatſcheck

Kleine vermildyte Nachrichten
Wie verlautet finden die nächſten Kaiſermanöver an der

belgiſchfranzöſiſchen Grenze in der Eifel ſtatt Der Chef des
Großen Generalſtabes General von Moltke bereiſt zur Zeit mit
16 Generälen und 20 Stabsoffizieren die Eifel Jm preußiſchen
Juſtizminiſterium ſind Erwägungen angeſtellt worden ob man
um dem ſtarken Andrang zum juriſtiſchen Studium einen Damm
zu ſetzen Klauſurarbeiten einführen ſolke An ſämtliche

Mitglieder der Prüfungskommiſſion erging eine Anfrage wie
ſie ſich zu dieſer Neuerung ſtellten Wie die Nationalzeitung
mitteilt haben ſich alle für die Einführung der Klauſurarbeiten
ausgeſprochen Die Frage der Aufhebung der württembergiſchen
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einigt wird in den nächſten Tagen hier ſeinen diesjährigen Ver
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Geschäftshaus

Geſandtſchaften in Berlin und München beſchäftigte am Dienstag J bandstag abhalten zu dem eine große Reihe von Anmeldungen

den Finanzausſchuß der Zweiten württembergiſchen Kammer
Bekanntlich hat die Sozialdemokratie den Antrag geſtellt diewürttembergiſche Regierung mit den anderen in Betracht

kommenden Bundesſtaaten in e eintreten wegen
einer gemeinſamen und gleichzeitigen Aufhebung der Geſandt
ſchaften Nach längeren Erklärungen des Miniſterpräſidenten
der es ablehnte mit einem derartigen Anſinnen an die anderen
deutſchen Regierungen heranzutreten wurde der Antrag gegen die
Stimmen der Sozialdemokraten abgelehnt Der Oberſchleſ
Städtetag in Koſel hat beſchloſſen dem Kaiſer 25 000 Mark anzu
bieten mit der Bitte die zu erbauende Flugmaſchine Oberſchleſien
zu nennen Der Landtag für ElſaßLothringen ſoll am 28 Juni
in die Ferien gehen aber im Oktober wieder zu einer Herbſt
tagung zuſammentreten Zum Andenken an Wilhelm V von
Orantien ſoll in Herborn ein Oranierbrunnen errichtet werden
und zwar aus einer Sammlung zu der auch aus Holland
Eeldſpenden kamen Vom 14 bis 17 Juni findet in Frank
furt der diesjährige Gautag des Verbandes mittlerer Reichs
Poſt und Telegraphen Beamten ſtatt an dem etwa 1000 Poſt
beamte aus dem ganzen Reiche teilnehmen werden Aus
Hamburg wird gemeldet Der Großkaufmann Arthur Lutte
roth langjähriges Bürgerſchaftsmitglied und Präſident der
Handelskammer iſt 72 Jahre alt geſtorben Der 80jährige
Bürgermeiſter ſSwald tritt am 1 Juli aus dem Hamburger
Senat aus dem er ſeit 1869 angehört Die badiſchen Ver
brauchsſteuern haben im Jahre 1911 ergeben Vom Wein im
ganzen 1,596 Millionen Mark auf den Kopf der Bevölkerung
74,5 Pfennig vom Vier 13,28 Millionen Mk 619,9 Pfg vom
Fleiſch 772 500 Mark 36,1 Pfg zuſammen 15,6 Millionen Mk
oder 7,30 Mark auf den Kopf der Bepölkerung gegenüber einem
Ergebnis von zuſammen 13,4 Millionen Mark und 6,28 Mark im
Jahre 1910 Die Weinſteuer hat 338 000 Mark weniger die
Bierfſteuer dagegen befonders infolge der Bierſteuererhöhung
2,59 Millionen Mk mehr geliefert Die Rordenfjelaske Dampf
ſchiffahrts Geſellſchaft in Drontheim mietete zwei deutſche
Dampfer von 1569 und 2200 Tonnen Die Geſellſchaft unter
handelt wegen zwei weiterer Dampfer

Neue Funkentelegraphenſtation in Deutſch Südweſtafrika
Am 3 Juni iſt in Lüderitzbucht Deutſch Südweſtafrika eine
Funkentelegraphenſtation Küſtenſtation für den allgemeinen
öffentlichen Verkehr mit Schiffen in See eröffnet worden
ſie hält von 12 Uhr vorm und von 6 Uhr nachm Dienſt
ab Das Anrufzeichen iſt Klü Die Normalwelle hat eine
Länge von 600 Meter Die Küſtengebühr beträgt 30 Pfg für
das Wort mindeſtens 3 Mk für das Telegramm Die
Tagesreichweite erſtreckt ſich vorbehaltlich näherer Feſt
ſtellungen auf etwa 800 Km

Ha und Perſonalnachridnen
Der Kaiſer gab Dienstag abend im Neuen Palais ein

Diner zu dem das Offizierkorps des Grenadier Regiments
König Friedrich Wilhelm IV 1 Pomm Nr 2 geladen war
Der Kaiſer hat ſeine Teilnahme an der Hundertjahrfeier des
Jnf Regts Nr 19 in Görlitz im Frühjahr 1913 zugeſagt Auch
der Regimentschef der frühere öſterreichiſche Generalfeldzeug
meiſter Graf Beck wird bei der Feier zugegen ſein

t Von Berlin aus iſt die Meldung in Umlauf geſetzt
worden daß der König von Sachſen beabſichtige am Mittwoch
mit dem Kronprinzen nach Lindau zu reiſen und dort einige Tage
zu verweilen um in der Villa Toskanga der Großherzogin Alice
von Toskana einen Beſuch abzuſtatten

Dieſe Meldung wird dadurch hinfällig daß der König infolge
ſeines Anfalles auf dem Zeithainer Exerzierplatze ſich noch ſchonen
muß und gar nicht in der Lage iſt die Reiſe zu unternehmen

a Offiziös wird aus Bukareſt mitgeteilt daß das Befinden
der Königin Carmen Sylva ſeit einiger Zeit kein zufrieden
ſtellendes iſt Anlaß zu Beſorgniſſen läge aber nicht vor

i Graf Wolff Metternich wurde am Dienstag vormittag vom
König im Buckinghampalaſt in Abſchiedsaudienz emp
fangen welcher auch Staatsſekretär Grey beiwohnte

a Wie die Nordd Allg Ztg meldet hat der König der
Vulgaren dem Reichskanzler v Bethmann Hollweg das Groß
kreuz des Alexanderordens mit der Kette verliehen dem Staats
ſekretär des Auswärtigen v Kiderlen Wächter das Großkreuz des
Alexanderordens und dem Unterſtaatsſekretär im Auswärtigen
Amt Zimmermann das Großkreuz des Zivilverdienſtordens
i Das Herzogspaar von Sachſen Altenburg hat am Freitag

eine Beſuchsreiſe durch das Altenburger Land unternommen

Kongresse und Verbandstage
7

Deukſcher Fleiſchertag
Trier 9 Juni 1912

Der Deutſche Fleiſcherverband der in ſeinen Bezirksvereinen
die überwiegende Mehrzahl der deutſchen Fleiſchermeiſter ver
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aus allen Teilen des Reichs vorliegt Der dem Verbandstage
vom Verbandsvorſitzenden Ehrenobermeiſter Karl Mar x Frank
furt a zu erſtattende Jahresbericht der bereits vor
liegt beſagt einleitend daß eine Zeit ſchwerar Prüfung und
Sorge das deutſche Fleiſchergewerbe heimgeſucht hat So manches
mühſam in die Höhe gebrachte Geſchäft ja ſelbſt ſolche deren Beſitzer es zu kleinem Kohſtante gebracht hatten gerieten in Ge

fahr Das Berichtgjahr brachte u a das Jnkvafttreten der
neuen Maß und Gewichtsordnung und des neuen Viehſeuchen
geſetzes Beide erfüllen eine Reihe jahrelang vorgebrachter
Wünſche und Forderungen des Fleiſchergewarbes Was nach
dieſer Richtung die unlängſt im Reichstage zur Annahme ge
brachte kleine Strafgeſetznovelle enthält iſt noch nicht ſicher ge
ſtellt da noch der genaue Wortlaut der neuen Beſtimmungen
fehlt Bei den Vorarbeiten zum Ausbau der Nahrungsmittel
geſetzgebung iſt der Verband mit Erfolg tätig Alles das ſind
noch zu bewertende Tatſachen Die Zahl der Fleiſchergeſellen die
auf Grund außerordentlicher gewerblicher Befähigung den Berech
tigungsſchein zum einjährig freiwilligen Heeresdienſt erhielten iſt
auch im Berichtsjahre weiter geſtiegen Die Literatur beſcherte
dem Gewerbe eine Reihe neuer Werke beſonders wiſſenſchaftlichen
Charakters Beides Zeichen daß das Anſehen des Fleiſcher
gewerbes und das Jntereſſe hierfür ſteigt

Der Mitgliederbeſtand beläuft ſich heute auf 1188 Fleiſcher
innungen und 48 gemiſchte Jnnungen zuſammen 1236 Jnnungen
mit 43 750 Mitgliedern gegen die gleiche Zeit des Vorjahres ein
Mehr von 28 Jnnugen mit 950 Mitgliedern Auch bei den
Jnnungseinrichtungen Iäßt ſich eine erfreuliche Weiterentwicklung
feſtſtellen Die Zahl der Arbeitsnachweiſe beträgt 285 die der
Herbergen 208 Die Jnnungskrankenkaſſen zurzeit 165 ſtehen im
Begriffe ſich den Beſtimmungen der neuen Reichsverſiche
rungsorxdnung anzupaſſen Die Zahl der Viehverſicherungsver
eine hat jetzt 500 erreicht während man von der regierungsſeitig
protegierten kommunglen Viehverſicherung überhaupt nichts hört
Begrüßenswert iſt auch die Entwicklung des Schulweſens denn
die Fachſchulklaſſen und Abteilungen ſind auf 130 geſtiegen Am
bemerkenswerteſten iſt die Steigerung der genoſſenſchaftlichen
Einrichtungen Der Vermögensbeſtand des Verbandes hat auch
im abgelaufenen Jahre eine weitere Vermehrung erfahren Das
Geſamtvermögen betrug am Jahresſchluß 112 135 Mk mithin
9561 Mt mehr als im Jahre vorher Hierzu kommt der Spegtal
fond für beſondere Zwecke der jetzt die Höhe von 94 550 Mk er
reicht hat Der Bexicht betont ausdrücklich angeſichts der Tat
ſache daß bereits Lehrlinge ſich ſozialdemokratiſchen Organi
ſationen angeſchloſſen hätten daß der Deutſche Floiſcherverband
ſeine Tätigkeit zur Bekämpfung ſozialdemokratiſcher Umkriebe
von Tarif und Lohnbewegungen an den neubegründeten Arbeit
geberſchutzverband im Fleiſchergewerbe abgetreten habe Der
Bericht erwähnt dann zum Schluß noch die Erledigung der Be
ſchlüſſe des vorjährigen Fleiſchertages
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Wetterwarte Magdeburg
der Magdeburg Zeitung

Mittwoch 12 Juni 8 Uhr morgens
Das langgeſtreckte Tiefdruckgebiet beherrſcht auch heute

noch in Wechſelwirkung mit dem hohen Druck im Nordweſten
die Wetterlage Jm Dienſtbezirk dauert daher bei nördlichen
Winden das meiſt trübe Wetter fort Niederſchläge ſind je
doch nur noch vereinzelt und in geringen Mengen gefallen
Da das Tief weiter zu verflachen ſcheint ſo haben wir meiſt
trübes mäßig warmes Wetter ohne nennenswerte Nieder
ſchläge zu erwarten

Meteorologiſche Station

11 Juni 13 Juni9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 747,3 747,9Thermometer Celſius 147 13,9Rel Feuchtigkeit 93Wind NW2 N2Maximum der Temperatur am 11 Juni 17,69
Minimum in der Nacht vom 11 Juni zum 12 Juni
Niederſchläge am 12 Juni 7 Uhr morgens 0,0 mm
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Leitung Wilhelm Georg
Verantworktlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
J Dr jur Karl Baerz Feuilleton Vermiſchtes uſw
Martin Feuchtwanger für den Jnſeratenteil J V
Paul Flubacher Druck und Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Garten dischdecken

Tisohdeeko S I ehe e
Tischdecoko r r mee e 2
Tisohdecke S T See T e 96 t
Tischdecko ar h ä 19
Tisehdocke h e 25

Halle a
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Uhr Walhallla
Tymians eErfolge

Beitallsstürme brausen
Das glänzende neue

Flickschuster Programm
Hir Tymian als Schnster Lehmann
und die herrlichen solo BummernTageobaso und 6 Uhr

7 Peissnitz Restaurant
J Großes Nachmittags n Abendkonzert

8taSovwge gefuhet vom geſamten Nohland Orcheſter
Jm gröhen Feſtſaal Reunion des Peißnitz Kaſinos

NB Jm Nachmittags Konzert wird Herr Kavellmeiſter
u Komponiſt R KipKoe verſchiedene eigene Kompoſitionen
perſönlich dirigieren Außerdem ſei darauf aufmerkſam
gema daß bis auf weiteres jeden Donnerstag nachmittagein er laſſiger Soliſt mitwirken wird

2797 B Schröter
A Huder Begatta

auf der Saale bei Neu Ragoczy
unter dem Protektorate des Herrn Regierungs Präsidenten

von Gersdorf Merseburg

Sonntag 16 Juni von nachm 3 Uhr ab

I tennen
71 Boote 16 Vereine

Ruderklub Nelson Halle
Hall Ruder Verein
Hall Ruderklub
Ruderriege des A T V

Gothia Haſfle
Mänchener Ruder Klub
Dresd Rudor Veroein

Ruderkluh Hovoella Berlin
Ruderkiub am Wannsee Berlin

Ruderklub Titania Chariottenburg
Potsdamer Ruder Klub
Dessauer Ruder Kluhb
Magdeburger Ruder Klub
Leipziger Ruder Klub
Leipziger Ruder Verein

Herseburger Ruder Gesellschaft
Weissenfelser Ruder Verein

Fortgesetzte Verbindung vom Hettstedter Bahnhof nach
dem Regattaplatz von Dölau aus kurze PFusstour von

Dötauer Heide Kremsertfahrt
Züge nach Dölam 2 1009 100 200

Züge nneh Dölauer Heide 80 109 120 1000 120 200 220 240 300 g20 usw bis 599 nachmittags

Währench der Regatta Konzert
Nach der Regatta Preis verteilung in Bad Neu Ragoczy

z Tribüne 00 Mk Zielplatz 00 MKPreis der Plätzo Schaler 50 Pfg Uterplatz 50 M

Vorverkauf für numer Tribüne 50 Mk bei Herrn FOtto Blankenstein Leipzigerstrasse 73
bis 15 Juni abends 9 Ubr

tür Zielplatz 85 Pfg bei
Schulz

Herrn MaxEcke Grosse Steinstrasse und
Grosse Ulrichstrasse

Wer v 8o c S aorahmnes Solbag m anmntiger ge
schützter Lage im Norden von Halle S
Sol Moor u Kohlensäurebäder Solquelle
mit Kräftiger Radioaktivitat Kurparkin Verbindung mit d romantiseh ge
legenen Zoologischen Garten auf dem Eeils

berge In naächster Nähe Bargerpark Burgruine Giebichenstein m altem Par e
Klaus u Galgenberge Nachtigalleninsel u Bergschenke Wohnungen im Kur
hbause u in den Villen des Bades Aerztliche Behanälung übernehmen allemedizinischer Professoren und Aerzte Halles Medizin Leitung des Bades
Geh Rat Dr Mekus Iodhaltiges Badesalz zu Badekuren so wie Salzbrunnen mit
a ohne Kohlensäure zu Trinkkuren auch nach ansserhalh Tal Halle S Nr 844

Beste Gesellschaft KSeebac ar an Baderprelse
mwässig Eisenbahnstat
41 Stunden von Berlin
9 Stunden von Leipzig
12 Stunden von Breslau
Prospekte kostentrei

e durch die Badedirskticn8 12 all n S duren Otto Westxnhal Ankerstr 15Le e 5stsee
u Zil mann Lorenz im Hauptbahnhot

Seelisberg Tobe Pens belevge
Hauptdau neu mod Komtort Prachtvolle Lage Schattige Terrassen
einzigartlge Fernsſeht Pensionspr Juli u Aug Fr 7212 Mai Juni
Sept Fr 10 Prospekte Verwandte Hotel Peps Hohenecik
Engelberg 1019 m Pens Fr r bezw Fr 9

h
u aleh onahmerAufenthalt 1 d neu hergeriehtet Restaurationsräum u Anlag a re

o A Cyrlazruige Wohnung t Soramertrisehl welst d Rausbesitac gcr nah

Luftkurort Sieber a Harz Stat Her n d H

Hotel 2um Paradlies Siebertal
Altrenommiertes Haus modern umgebaur zwiſchen Buchen
und r er u beſonders für längeren Aufenthalt

un artgeeignet Penſion 50 Beſitzer O Müller

Ruhl nerverstärk
Höhenluft urort nah Insels

berg Rennstieg Kein FabrikrauchKurarzt ansassig Wohn Kurhaus Hoteis
Villen Pens und Bauernhäus Regelm Konzerte

Gerhart Hauptmann Spiel
Sonnabend den 15 und Sonntag den 16 Juni 1912

nnehmittags pünktlich 3 Uhr in
Goethes Theater zu Bad bauchstedt

bei Halle a S
Vorstellung des unaufgetührten DramasGabriel Schillings kiueht

von Gerhart Hauptmann
Billetts zu 10 M zu beriehen dareh S Fischer Verlag

Berlin Bälowstr 90

h

Heute und folgende Ta

Apoſſo Theater
Direktion Gustav Poller

ge abends 10 Uhr

Mit ungeheurem Lacherfolg
Fin anstäncliger Gauner

Der Fünbrecher König
Spitzbubenkomödie in 4 Akten von R Armſtröng

P Jn Wien Berlin Hamburg Hunderte von Aufführungen

Passoge l heofer
Lichtspielhaus

Halle a S Beipzigerstr 33
Ab Mittwoch den 12 Juni 1912

PROGRAMM WVECHSEL
lnteressant lehrreich und unferhaltend

h

Auf allgemeinen Wanseh dleibt die Aufnahmo des Blumen Korso
dem Programm deibehalten Dio Direction

klehtteſechhhehe Aissfele

nenei i S vo n Geöffnet von
vorm 11 Uhr abends

Täglich Konzerte
LeuehtfontaineVergnügungsviertel

Eintrittspreise
Erw 50 Kinder 25 Pfg
ab 8 Uhr abends 25 Pf

Rex Gläser
Rex Einkochapparate
zur Frischbaltung aller Nahrungsmittol

Komplette Apparate
Mk 80 10 12 14

GlIäser AMK 45 50 60 05 70in m J br Inüoh 57
vorm h

a A e e
Kgl Baxrerisches Mineralbaci

u Blasen und Nierenkranken
ſfernaärzer e
s erS aus dem Kgl Mineralbrunnen

zu Bad BrückencauS Dasselbe ist von hervorragender Heilwirkung beiS AMarnsaurer Piathese Gieht Nieren Stein Gries
h u Blasenleiden sowie all übrigen Erkrankungen der

Harnorgane Nach neueren E rfahrungen ist es auch rinnen
ausserordentiich wirksam zur Aufsaugung pleuri

tiseher Exsuqato Die Quelle ist seit Jahrhunderten medizinisch bekannt

Erhältlich in allen Apotheken und Hineralwasserhandlungen 222

BRein natürliche Füäüllung

e in Halle bei Herren r W Co
Lhrelbgebenten

wiſſenſchaftl u geſchäftl Haud n Maſchine Vervielf le unge
Rundſchrift Sienographie u a liefert kartigtngen

Halliſche Achreibſtube
Geunteinnütz Unternehmen Veſchäftigung Stellenlofer ilfsfräfte für Schreib Kontor Vureauarbeit auf e reb r
auch ins Haus und nach auswärts 4750

16

hanſ 0
Halle Thüringerstr 16
fhetts brudehoh bagho

Anthracit Steinkohlen Steinkohlenbriketts
Presssteine und Zentralheizungskok

Fernsprecher Nr 650

e

Réunions Gmnibus und Autoverb 2u allen Zügen

rogpekte 227 e e p

Zur Tulpe
Heute Mittwoch d 12 Juni
u folgende Tage 9 Uhr
heitere Hünstlerabende

erſter deutſcher Brett l
künſtler

Näheres die Plakate a
Sommerfr i Th WaldAllen enRuhige Lage Bahnverb Proſp

v Verſchönerungéverein

Sanatorium
Dr Preiss San Rat
seit 25 Jahren für nervöse Leiden
i bal ElSersburt z IDMN Walte

Siptenfelde im Harzf Fipreme chler Höhenluft gute

Verpfle ung r Zimmer50 k an pro Tagaſtirt E Severinvon Z

e Woron
preiswert und gut

Doppelfocus Gläser

für Nähe u Ferne
zu Originalpreiſen

empfiehltOtto önbelann

Ia Gr Ulrichſtr 1a

Rad fahren
Laufdecken 1 Jahr Gar 60do ohne Garant 75Luftſchrauche 1 Jahr Gar Z 35

o ohne Garant 2 75Gummi anerkannt beſter

auf dem Markte

Otto Sparmann
neben dem Walhalla

Sicherheits
Spiritusplätten

bestes Fabrikat s MK

c F Ritter
as
Kocherv

Größte Leiſtung
Unverwüſtlich

Max Schöllner13 Spiegelſtr 13 Fernruf 2536

Unentbehrlich
für See und Gebirgo sind

Bacher s gestrickte

Golf Jacketts
für Damen und Mädchen

in weiss und tfarbig
Grösste Auswahl am Pistze

Sporthnaus
Julius Bacher

Halle Leipzigerstr 102
Rabattmarken

H SohneeNaont
Gr Steinſtr 84

Erstes r für guteStrumvfwaren und Trikotagen

i ä C ä nanccnaZöptfe
ſowie alle anderen Haar
arbeiten finden Sie gut

z und preiswert bei 22j Fritz Mischke Coiffeur
An der 7 z 1Ecke Schulſtr

W Mitgl d Sp V Tel 3146
z

geſtreingritUntertaillen e o
Große Auswahl

H Sohnee Naohfl Gr Steinſtr 84

Martha
beste Brieg aidoſmasehtne

6C F Ritter

bal ſten
Heute Mittwoch

abends 8 Uhr

Sinfonie Konzert
Stadttheater Orcheſter

Leitung Komponiſt u Kapell
meiſter Ferd Neiſer

Eintrittspr 35 inkl Bill St

Freitag den 14 Juniim Früh und Nachmittags
konzert

Poſaunen Virtnos
Prof Sornſiné AlschausKky

Too
Donnerstag den 13 Juni

von nachmittags 4 bis
abends 10 Uhr

Elite Ronzert
ausgeführt vom

Stadttheater Orcheſter

Kapellmeiſter Alfr Elsmann
unter Mitwirkung des

Poſannen Virtuoſen Prof
Serafiné Alſchausky

Eintrittspreis Erw 50
Kinder 30 von abds 7 Uhr
ab pro Perſon 35 inkl
Billettſteuer

Stadtthoater Restaurant

r r 1two 12Heute abends S Uhr
Grosses

Künstler Konzert
Eintritt frei

Jeden

Sohlaoh
e ſefestgornhard Sorgis Domplatz 10

Fernſpr 183 Tä l friſch Ge
hackt Bratwurſt u friſche Wurſt

Wasohgoefässo
dauerhaft u billig größte Ausw
Böttcherel Schülershof l dicht amMarkt 5 Rabatt Sear i87 1873

kssen Sie täglich Konig

wenn Sie Jhre Geſundhetlt er
halten wollen Garant reinBlütenhouig horvorra a
ſchöne Qualität Pfd 80bei 5 Pfd 75 Pfg empfiehlt

an bood Breiteſtr 1/2 Marktplatz u Turm
Leipzigerſtr 61/62

ne cgEinige guterhalt inige guterhalt gebrauchten

Schreibmaſchinen
preiswert zu verkaufen
Albertosterwald Rathausſtr 819

Gutſitzende dauerhafte

Rorsetts
1,00 00 M empfiehltH Sobnee Nachf Gr Steinſtr 84

Triumphstühle
sogenannte Vaulenzer

von 550 Mk anC F kitter
LLaoiprigorstr 90

BluſenſchürzenBan eſſen
Kleiderſchürzen

Tändelſchürzen
Mädchenſchürzen

Knabenſchürzen
kaufen Sie wegen Erſparnis

des Zwiſchenhandels am
billigſten in der

halesehen Wäsehelabr

Leipzigeretr 90
42 Geiſtſtraße 42

an der Thaliapaſſage

vor
witt
ein
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